
ellegesuch.
 minlern Alters, w

ochen und auc de —5
beuen vertichen ann ug
in soiani. u vernen
MRonligußse 5
ch dine Privattaa

sugt Steue ober auch
erin. Wert sau b 6.

.... 51i07

Raler und rareineri
n Lag sind bidign abnu
mber der Crpernnn

rloren:
21. Mai von der da

ucde eine siberne Wir
ugeben bei g. xX. don

Neußbrude. —88 l
————

rloren:
ge Srieftasche wie In
cdenen Ectisien. iu
angemessenes ——
n Ochsen, Luern. 4

X
Laden zubilligem Vreu

u. Offerien unler Chite

xTDdeditlonzurichien.lhun

hen gesucht:
der Mine der Stadt, am
ihe der Aapellgasse. Bon
rpedition d. Vi. 3187

hen gesuqht:
ufpanner· Ehaise ju:
er · caijon.
 erideilt die Erpediton

—ER

esucht:
-epieniber eine deirere
bon bis 4 gimrrern,
de. Ven wemn, iu zu

ped. d. Bi.sieu

——
houesuch.
milie, welche kunstigen
en ubetsiedelt, juan in
slebung eine reund.
don dirka o Zmern

uge detaillirie Offerren
befdrderi die Erpdiuca

582

Eine auowarrige
—XR

Wohnung
 geräumigen Zim
reintichtung solorr
du miermeu. Tiscr
v K. E. Xr. i21

tani, Luxr. F

Junt bis Uitie Tliche:.
moblittes Jinumer miz:

er jungere Verten uu

nmacner Nute deo
gesucht. Therien
etlichst unter Curtie

unte Uern zurugten.

erliche Kost
u R. I7 l. l. lane.

l122
ohne Logio, hiuter
t. Rt. I0AA, in det

—8

uieihen:
es Jinsmer imit pla u:·
ee und böebithe· —8
. Bl. l4

niethen:
 nernandetgeheude
eln oder zujuinunen:
baitette. ——

niethen:
madt eine schone, abe

nut Zubehorde. Ju
pediuion.laltue

niethru:
ie, Klan u: luhr-

 der euee
eitzeu: Sosottue
ei Wurwe Win:er,

tthen: Eme—V
Vlasnmmern, Kuche,
r. nedn Wassereine

—XX

chen Gin vaden
gaffe Nr· 23
verinieihen:
min Bornung

mierneusiadt. Sh

daselblt.
denesah iceun

—
Abonnementso: —

jahrlich b Menate J Monate

in wn vn u 7 57 Einunddreißigster Jahrgaug.
ourch die Vos iTco o. 3.7 —

Donnerstag, Xr· 123.

in. Revisionogedanken. (Fortsehung) wartigen Gerichtskreise bilden auch dir Vañs für die
—E Wahlen in den Großen Rath. Diesen Vorschlag siellen

wir parallel neben den von uns frühet gebrachten mit acht
. Vezirken und unterlegen denselhen der Diekussion. Da die

——— —E 7 Quote“ zur konsequenlen Durchführung mindestens drei
e Vertreter sordert, so schlagen wit Weghis zu Habsburg

Line Eroberung wenighens wäre in der von uns Und gelangen so zu achtzehn Kreisen.

augeregten dieform des Wahloerjahren gemacht: die Wahi Ein Heranziehen der Besten aus tbeiden Lagern zur
der Beuirkagerichte nach dem Sostem der proporuic, Besethedung, Verwaltung und Jußttz, und in Verbindung
aalen Veriretung. Dieser Veschluß der großrathlichen damlt DZurthftruug nothwendiger diesormen und mön

domuission ist der erse offigzele Atn dieser rt in der ühhsie Paziftation des Kantons, und das Alles ohnt Ver

Schneiz.und ist jür seine Freunde eine umn so erfreuliere üicht auf politijche Grundsäde — das is das Progtanm
Zatissatrion, als der hiege Voden gar nich ——————

chien, eine derartige Frucht zu zeitigen. Luzern lieferi tejotm austreben. mnen,
zem schwein. Verein fut Wahliesorm deine eingige Setuon; Zet Sanne es gicht unlerschreiben
Anregungen in dieser Richtung wurden min deichtem Spoin Werimstillen Kaummerlein —A
eaniworiet; die offeniuchen Viattee hulen ich in in eht an denen Zustimmung zweifeln wir nicht; was wir

eltsames Schweigen; man schimpft über die angebliche surchten, in d Egois mus der jemeiligen Mehr«
Zuausfü hrbarteit eines Verfahreng, das nach einer Viertel. Heuten,dieVerlehung bedrohier Juteressen. Wer das
nunde einem Hafelischuler geläufig sein mußte, ohne daß Auder führt, der juhn sich behaglich in der innchabenden

rielleicht im ganjen Kanton es ja nur einer Gefeuschae Stellung: er glaubt wielleicht, er haudle nach Riecht und
ingejallen ware, darüber eine Probe anzustellen. Zewissen, weiß vielleicht nicht, daß er einseitig wird und

Da loben wir uns das rehsame Vasel. Die ganze at wohl keine Ahuung darvon, wie wehe das Gehorchen

zortige große Presse nimmt Stellung für die Resorm; hut Ter Zrieb der Selbsierha uuug ist de poliuijcher
brachen ja selbue die Nachrichen-nach cinem don der darteien gerade so ein uienschlich Juten, wie beim In—

migenen Pariei erfochtenen Sien in die edlen Worie aus: ividuum; aber wir itelen die barod tlingende Vehaup—
Iuhß, die Pahbein. des Vajoristens schlichuich dem Sucher Zug auf, —Ztiege gine meejorm unferes Vahisotennimn
vie dem Vehegien uanctirklich werderne ine u diesn Interesse deider Fratiionen- sojern mau nicht die Absicht
Zwede organisirie Gefelischaft macht in Abendversammlungen hai, mit auehrliden Waffen Zu lampfen. —
Zersuche über die Formen der Lusfuhrung inid richtet eine Zur dir Foufervativen. Wir halien troßz einer spot—
Petitian in diesem Sinne an die Vunderbersammlumg. Luden Zenerkung ————— Zrhauptung auf·
And doch hat jenes Genieinwesen ruhigere Verhalimisse, recht. dai die Differenz zwischen oen beiden Parteien den
als wir. Man könnte ob unserer Lethargie siaunen, hätien whnien Theil r Burhetschai aunmache Vine gewise
vir diese Regung der Secl nicht langt verlermn Zahigkeit in Verfolgung nerer Ziele wird man uns

Aber die Sache hat cinen daten Ve Resorm erstrec nicht absprecden wollen. Die Starke unserer Parlei war
ich nur auf die Vezittogerichte Und nicht auch auf sänmnt beim Wechsel von 1041 taum S000 gegen 17, 000; wah
ziche übrige Wahlen; die neue Eintheilung der Grobraihd. eud ledtere Macht sich seuher so ziemlich siabil zeigle,
teise bleibt Rias soll das alles bedemneg ——*28 jãllt der Zuwachs auf Mechnung der Gruudsahe, die wir
n höhern Kreisen nicht ernst gemeint, will man Sturm, erjehien 6

n man ja zun voraus wein, daß die Opposinon ein Man jag ein Ereigniß vom lehten Otiober hade das
olches Danaer-Geschenk sich nie und nimmer gefallen Lrrschende Systen veranlaüt, auf kunsilichen Wegeeinige
assen wird! Doch warten wir die Dinge ab, halien diß an Zibe zu erobern. Es haue ein solches Vorgehen zun Theil
der einmal errungenen Position jese und arbelen wir, ür uns auch seine guuen Seien. Die vielsach zerjahrene
oreunde der Neuerung, mimter weler. berale Datten, im Junersten derledt wurde bis gut

Vroportionale Wahlen verlangen große Kreise, und keblen Foser eletirisirt und geeinigt, ruhige, rechtliche Gey—

Ar vernehmen, „Serenissimud imn Regierungepolast sei er wenlend geuach. 234 J

eren abgesagter Gegner — ein Fatire min dem men Adet das nicht alein: die Gegendartei würde beweisen,
technen muß. Solche Anschauungen sind zum Theil er zaß die Jůhrer an staatdinannischein Tati eungebuhr haben,
lärlich. Für Leute von historischein Sinn hat das üeber uind das ware noch mehr. Es gibt eiwas, das meht schadet,
lieerte, Individuelle inen gewissen Neig Ein Jeder sieht Us die Verattung, die man der List und der Gewali
Aberhin mehr oder weniger unier den Tindruden seiner entgegenbringi; wir meinen, Gegensiand berechtigten Spor
Anigebung. es zu sein.

In den Städten ist das offentliche Leben ein ganz an Der Neugeborne, beuuteln: „Abschlachtung der Liberalen
oeres, als auf dem Lande In großern Genteinwesen int Auernd“, wud ohne Zweisel nicht ohne warme Empfeh

der Blick weiter (im engen Kreis verengert sich derSinn), lung unsererseits den Weg nach Bern zum Empfang der
die personlichen Beziehungen ireien meihn zurug —*8 idgenössischen Taufe antreten. Wer wil ihm zu Gevaller
gildung geñialtet dief freundlicher dert in dem auf die lehen? Herzog, unbedingt ein rechtlicher Mann, der schon

Erde gejallenen StüdHinmel“ —* sich's heiter 8 stoh; n der Wiege die Proportionalr vertheidigle? Zemp, der
die Leitung des Ganzen liegt in intelligenten Händen. ich im Rationalrath als überzeugter Anhänger derselben
Umfang der Genmieinde bieiet dem Veamten einen —* helannte? Fischer, dem man troh aller Scharfe cine gee
Ruden; dort weiß man wenig von den widerlichen per, disse Loyalitat nachrühmt? Oder gar Er, die Maßigung

onlichen Reiberelen und den endlosen Quark in den dur excellence, der „innerlich viel Liberalismus in sich

leinen, durch Parteihaß gerrissenen Nestern,wenigvondenoftrugt“,aberdochden„ererbienkonservativen Siempel
raurigen Faktoren, aus denen jo ein Landesvater gemat odahren muß Sonst pflegt man eine lange, her vorragende
Dird. In euch, Stadtern, anerkennen wir gerne das ideale Larriore mit einem Wert des Friedens zu schließen, nicht
klement, wir auf dem Lande rellamiren das prak mit einem Elaborat des Dasses.

is he. Dat Haupigewicht des dambetee liegt so wie gin Zthtmal um detan tiwirbi er sig taum,
o auf dem Lande, und wir sind der bescheidenen Mei Und irdische Grobe etiischt wie ein Traum.
Mung det „Lutern“ sich nennende Duebena i —

 e Zezdenann Gece m.. Woltalat betrehend uinter such der —XX
Wir verlangen von kinem Volksvertreter nun tinuei einen aver die Sandelovertragebeschwerenden
schen, freien, über ene Sane hinausragenden Industrien und Gewerbe.

dine ehi (orr. aus der Bundtoftadt vom 20. Mai.)

o schlagen — — ein Orfer haben, Das HDandels und Landwirthschaftsdepartement hat
promiß vor: Die gegen zur Aufñndung von Mitteln zur Hebung der Lage der fich

Anserate:
die einspaluge Peutzeile oder deren Raum IO Cie.

jur Wiederholungeee. 5
Inferate von 3 ZJeilen und wenisert..40.

den 25. Mai 183323.

—AA——————————

beschwerenden JIudusirien und Gewerbe, in Ausführung der

von der Bundesversammlung bei der Genehmigung des

Handelevertrages beschlossenen Postulates ein Fragenschema
aufgestellt und es am 11. Mai durch eine Konferenz von

Fachmannern durchberathen lassen. Der Bundesraih ertheilte
hm am 19. Mai seine Genehmigung. Dadselbe wird nun

an alle Kantonsregierungen sowie an die dabei interessirten

Vereine und Privaten geschickt und dieselben eingelaben,
die Antworten darauf bis spatestend Ende März 1803 dem

obigen Departement einzusenden, mit Auenahme derjenigen
aunter I ibetreisend Nmarbeitung des Jolliarisen, weiche
dem schweiz. Zolldepartement und zwar baldinoglichst zu
übermitieln sind.

Die Fragen lauten wie folgt:

A. Welche Indnstrien beschweten sich über die Handels
verträge? Ist die nachfolgende, den neulich an die Vundes

erjammlung gerichtelen Petitionen entnommene Liste der
ielben vollstandig?

Indusirien und Gewerbe, welche sich uber die Handels

verträge beschweren: Landwirihschast Lebensmiltel; Ge
werbe: Fertige Kleider und Konjektion, Weißzeugjsabrikation,
Strumpfwirkerei, Schirmwaaren baumwollene und seidene),
-Zchuhwaaren, Getberei; Schreinerarbeiten, Möbel, Korb—
waaren; Modeartikel, künstliche Blumen; Posamentier
vaaren; Rurzwaaren, Meiallwaaren; chemische Produkte;
Zündholzfabrikation; Seifen und Kerzenindustrie Parfü
nirrien; Seilerwaaren; Buchbinderarbeiten; feine Korb
waaren; Thon:, Cement und Glarindusirie. Seide: Ge

nischte Gewebe, gemischte Bander; Floretseidenspinnerei;
Zuckerei: Rideaur, Grabstickerei Vaidiwolle Feinweberei
Wald,. Wollenindustrie. Leinenindusirie. Horlogerie: Da

arnuhren, Schalenmacherei; Ebauches: Fabrilation. Stroh
industrie.

lz. Welcher Art sind die Beschwerden jeder einzelnen
Industrie gegenüber den Handeleverträgen und würden

diese Veschwerden ohne Handelsveriräge nicht bestehen? Er
scheinen dieselben begrundet, jei es von Giesichtopunkte der

befondern als geschadigt angegeben Juteressen. sei es von
demienigen der allgemrinenen Wohles ausn

C. Ghibtes nicht, unabhängig von denHandelsvertragen,
Urfachen, welche wesentlich zu der jchwierigen Situation

genannter Industrien beitragen? (z B. Entwicklung einer
gleichartigen biroßindustrie, Maschinenbetrieb, ungenügender
Berufdrund Lehrlingeunterricht, unvollkommenesWerkzeug,
lange Kreditfristen und Mangel an Vertrauen, freiwilliges
und gezwungenes Feiern, Mangel an Sparsamteit c.)

1). Ueber das Verhältniß der in Frage stehenden In-

dustrien zu den anderu und zu der Landwirthschasi.

Sind dieselben in Wirklichkeit schlechter gesiellt als die

lebtern? Welches ist der Arbeitslohn bei den verschiedenen
Industrien und Gewerben? Wie diele Siunden umfaßt
die normale Arbeitszeit bei den zu vergleichenden Indu

strien? Ist die Beschaftigung ununterbrochen oder nut zeit
weilig? Welches ist die Nebenbeschästigung und in welchem

Verhaliniß steht die Haupibeschaftigung zur Nebenbeschaf
nigung, beziehungsweise zur Landwirihschaft? Welches find
die sanitarischen und Ernahrungoverhältnisse? Haben die
Arbeitgeber und die Arbeiter der sich beschwerenden Indu

strien in der That mehr Muühe aufzuwenden, als die andern,
um mit dem gleichen Vetriebsfond, der gleichen Arbeits

Atenñivität, dem gleichen Sinn für Ordnung und Spar
raibkeit, der gleichen Sorgfalt für Vervollkommnung ihrer
Arbeitsmethoden c. sich eine analoge Stellung zu der

schaffen? Kann man z. B. ausfindig machen, welche Ka

legorie von Industriellen am meisten Ersparnisse zurück

legen? Eine Tabelle über die Preioschwankungen, welche
die von sich beklagenden Industrien produzirien Artikel

erfahren haben, ware ebensalls von großem Nutzen.)
E. Ueber die Mittel, welche vorgeschlagen werden, um

der mißlichen Lage jener Industrien abzuhelfen.
2. Umarbeitung des JZolltarifs.

Oinsichllich dieses Tarifs sind dem schweizerischen Zoll
deparleinent berrits zahlreiche Eingaben gemach/ wotden.
Sosern demselben noch andere eingereicht werden wollen,
so hat dies beförderlich zu geschehen, indem laut Postulat


